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summe bei beruflicher Arbeit Verdienst. Für Ver-
Sicherung hätten die Kassen 638,862 Franken an Tag-
geldern ausbezahlen und Bund, Kanton und Ge-
meinden total 578,300 Franken Subventionen leisten
müssen. Die Kosten der produktiven Arbeitslosen-
fürsorge stellten sich auf 401,703 Franken; die Er-
sparnis gegenüber der Versicherung betrug 176,597
Franken. Dazu kommen als weitere Vorteile die
Erhaltung der beruflichen Qualitäten bei der Arbei-
terschaft, sowie die Pflege der Beziehungen mit Ex-
portgebieten, die ohne diese Hilfe der ausländischen
Konkurrenz zugefallen wären. Die produktive Ar-
beitslosenfürsorge hat demnach, obwohl erst in jungen
Anfängen, gute Erfahrungen gezeitigt und dürfte in
vermehrtem Maße in Anspruch genommen werden.

Verbandswesen.
Verband schweizerischer Schreinermeister

und Möbelfabrikanten. Im Jahresbericht des Ver-
bandes schweizerischer Schreinermeister und Möbel-
fabri'kanten für 1932 wird betont, da(3 sich die Lage
des Arbeitsmarktes wesentlich verschlechterte. Die
Arbeitslosigkeit im Schreinergewerbe hat den Stand
der Krisenjahre 1921/22 beinahe erreicht. Die durch-
schnittliche Zahl der Stellensuchenden in der Holz-
und Glasbearbeitung stieg von 512 Arbeitern im
Jahre 1930 auf 1994 im Jahre 1932. Die Wohnbau-
tätigkeit hielt sich glücklicherweise auf der Höhe des
Vorjahres. Die Möbelindustrie war ordentlich be-
schäftigt; doch leidet sie nach den durchgeführten
Erhebungen ganz besonders unter den gedrückten
Preisen. Der Bericht bedauert, dafj in der Möbel-
herstellung eine allgemeine Verflachung eintrat und
die Schaffung besonderer Merkmale für Schweizer
Qualität und Handwerksarbeit vernachlässigt worden
sei. Der Verband hat im Jahre 1932 bei 52 öffent-
liehen Submissionen Richtofferten eingereicht, die
eine Totalsumme von 1,120,058 Fr. erreichten. Ver-
geben wurden diese Arbeiten 5,63% unter den
Richtofferten. Die niedrigsten Angebote waren auf
den erwähnten Totalbetrag um 223,196 Franken oder
rund 20% billiger. Man sehe daraus ganz deut-
lieh, sagt der Bericht, daß infolge der schlechten Be-
schäftigung viele Betriebe ihren Umsaß dadurch zu
steigern suchten, dafj gegenüber dem Jahre 1931 we-
sentlich billigere Angebote eingereicht wurden.

Tagung der Schmiede- und Wagnermeister
in Aarau. Dieselben werden Sonntag den 25. Juni
1933 ihre ordentliche Delegiertenversammlung ab-
halten, mit Verbindung des 40jährigen Jubiläums des
kantonalen Schmiede- und Wagnermeisterverbandes.

TofenfafeS.
* Constantin Fontana, alt Baumeister in Effre-

tikon (Zürich), starb am 8. Juni im 77. Altersjahr.
Johann Tanner-Fischer, alt Drahtweber in

Zürich, starb am 9. Juni im 73. Altersjahr,

Verschiedenes.
Erhaltung historischer Kunstdenkmäler. Der

Bundesrat hat die Verteilung des Kredits für die Er-
haltung historischer Kunstdenkmäler in der Schweiz
vorgenommen, der für dieses Jahr 110,000 Franken
beträgt.

Industrielles und Bauliches aus dem Kanton
Appenzell A.-Rh. Der Kantonsraf beschloß die
Schaffung einer eigenen Zentralstelle für Arbeitsnach-
weis und die Einführung neuer Industrien, und die
Einsetzung einer Kommission für Industrie, Gewerbe
und Arbeit. Ferner bewilligte er 42,000 Fr. Staats-
beitrag für einen Straßenbau Roßfall—Steinfluh—
Beieregg, und 80,000 Fr. Beitrag an die Lohnsumme
für die an diesem Straßenbau beschäftigten Arbeits-
losen.

Neue Industrie im Kanton St. Gallen. Von
einer auswärtigen Firma wird in der ehemaligen
Ekata in Alt-Winkeln eine Zweigfabrikation für Bronce
und Messingbeschläge aller Art eingerichtet. Zu die-
sem Zwecke müssen entsprechende Gießvorrichtun-
gen erstellt werden.

Die Urbarisierung der Linthebene. (V-K.)
Wie man dieser Tage hat erfahren können, hat auf
einen Antrag des Konsumvereins Uzwil die Verwal-
tungskommission des Verbandes schweizerischer Kon-
sumvereine beschlossen, die Urbarisierung der Linth-
ebene zwischen dem Walensee und dem Zürichsee
zwecks Arbeitsbeschaffung für arbeitslose Industrie-
arbeiter in Aussicht zu nehmen, und sie hat die
Schweizerische Genossenschaft für Gemüsebau in
Kerzers beauftragt, die bedeutsame Frage zu prüfen.
Es ist nicht das erste Mal, daß von der Urbarisie-
rung der Linthebene gesprochen wird, denn schon
am 26. November 1916 hat in einer Versammlung
des Linth-Limmatverbandes unter dem Vorsiß von
Ständerat Dr. O. Wettstein, der heutige Nationalrat
Dr. h. c. Rud. Gelpke mit beredten Worten auf die
Notwendigkeit der Entwässerung der Gaster- und
Lintkanalebene hingewiesen. Er hat betont, daß man
es bei dem Problem der Linthverwerfung mit einem
wirtschaftlichen Meliorationswerk von außerordent-
licher Tragweite zu tun habe, dessen Ausführung sich
zufolge der größtenteils direkten Verzinsung und der
beträchtlichen öffentlich-wirtschaftlichen Gegenwerte
ohne weiteres empfehle. Der Wert der Bodenmelio-
ration sei dabei nicht hoch genug zu veranschla-
gen. Eine allgemeine Verbesserung der Vorflut der
Linth werde die Entwässerung erleichtern und die
Abgabe billiger elektrischer Energie befördere in-
mitten der Sumpfniederungen die Errichtung künst-
licher Entwässerungs-Anlagen vermittelst größerer
Pumpwerke, namentlich dort, wo, wie in der Umge-
bung von Uznach die natürliche Entwässerung zufolge
des Seerückstaues teilweise versage. Unter Zuhilfe-
nähme eines Neßes kleinschiffbarer Verzweigungs-
kanäle könne die Steigerung der Bodenertragsfähig-
keit dank billiger Zufuhr von Kunstdünger, Bauma-
terialien, Kübelstoffe im Jahresbetrage von 8000 bis
10,000 rcv' und des verwertbaren Straßen- und Haus-
kehricht der Stadt Zürich erreicht werden und auf
demselben Wege ebenso die Abfuhr von Landes-
Produkten, wie Gemüse, Mais, Kartoffeln etc. nach
dem städtischen Markte.

Occasions-Maschlnen
1 Abrichtmaschine, 500 br., Kirchner
1 vierseitige Hobelmaschine

500 mm breit
Spaltmasehinen
1 Seitengatter, 130 cm Durchm., Kirchner
Kreissägenwellen. 4185

S. MÜLLER, Zypressenstr. 66, ZÜRICH

ì N lllustr. «elivvsì^. Naacl^v Leitung Mei»tertil«lt> 129

5UMMS dsi dsrullicdsr T^rdsil Vsrclisn8l. l-ür Vsr-
zicdsrung dsllsn clis Xs88sn 636,362 kmsnlcsn su Isg-
gskcisrn su8lzS?sd!sn uncl kuncl, Xsnlon uncl (3s-
msinclsn lois! 578,399 I^rsnlcsn ^udvsnlionsn lsi8lsn
MÜ88SN. Ois Xo8lsn clsr prociulclivsn 7^rdsil8!o8sn-
lür8orgs 8lsülsn 8icd sul 491,793 i^rsnlcsn ^ clis ^r-
5PSI-M8 gsgsnüdsr clsr Vsr8icdsrung dslrug 176,597
kmsnlcsn, Os/!U Common s!z wsilsrs Vorlsils clis
^rdsltung clsr dsrullicdsn (Ouslilstsn bei clsr /^rdsi-
lsr8cdsll, 8owis clis k^llsgs clsr Lsmsdungsn mil ^x-
porlgsdislsn, clis odns ciis8s llills clsr su8lsncli8cdsn
Xonlcurrsn^ ^ugslsüsn wsrsn, Ois ssroclulclivs 7V-
dsil8!o8Snlür8OrgE dst clsmnscd, odwod! sr8t in jungen
T^nlsngsn, guls ^rlsdrungsn gs^siligl uncl clürlls in
vsrmsdilsm disk)« in 7^n8prucd genommen wsrclsn.

VS?àsS?»îj5^fS5SN.
Verbsn6 5ckv,eiisrizcde? Zckrsinermsizts?

unei ^öbelksdsiilsnten. !m lsdrs8dsricdl cls8 Vsr-
dsncls8 8cdwsi^sri8cdsr ^cdrsinsrmsi8lsr uncl t^Iobsl-
lsdriicsnlsn lür 1932 wircl dslonl, clsk; 8icd clis dsgs
cls8 7^rdsil8msrlcls8 ws8snllicd vsr8cdlscdlsrls. Oie
7Vdsil8lo8ig!<sit im ^cdrsinsrgswsrds dsl clsn 5lsncl
clsr Xri8snjsdrs 1921/22 dsinsds srrsicdl, Ois clurcd-
8cdnilllicds ^sd! clsr Zls!!sn8ucdsnclsn in clsr llol^-
uncl (O!s8dssrdsilung 8lisg von 512 T^rdsilsrn im
lsdrs 1939 sul 1994 im lsdrs 1932. Ois Wodndsu-
lsliglcsil disll 8icd glüclc!icdsrwsi8s sul clsr llöds cls8
Vorjsdrs8, Ois I^1ods!inclu8lris ws»' orclsnllicd de-
8clislligl! clocd leiclsl 8ie nscd clsn clurcdgslüdrlsn
^rdsdungsn gsn^ ds8onclsr8 unlsr clsn gsclrückclsn
k^rsi8sn, Osr Lsricdl dsclsusrl, clslz in clsr Xlödsl-
dsr8lsklung eins sügsmeins Vsrllscdung einli-sl uncl
clis Zcdsllung ds80nclsrsr Xlsrlcmsls lür 5cdwsi?sr
dîuslilsl uncl llsnclwsrkc8srdsil vsrnscd!s88igl worclen
8si. Osr Vsrdsncl dsl im lsdrs 1932 bei 52 öllsnl-
licdsn 5ulzmi88ionsn kicdlollsrlsn singsrsicdl, clis
eins Iolsl8umms von 1,129,953 km, srrsicdlsn, Vsr-
geben wurclsn clis8s T^rdsilsn 5,63 unlsr clsn
Xicdlollsrlsn, Ois niscl>-ig8lsn /^ngslsols wscsn sul
clsn scwslinlsn lolskkuslcsg um 223,196 lmsnlcsn oclsc
cuncl 29 "/c> iziüigsc, l^Isn 8skis cls>-su8 gsn^ clsul-
!ic^>, 8sgl clsc öscickil, clslz inlolgs clsc 8ckilsclilsn ks-
8ckislligung viele Vsli-iskzs ik^csn Om8slz clscluccki ?u
8lsigscn 8uckilsn, clskz gsgEnülssc clsm Islics 1931 ws-
8snl!ic!^ Isilligsce T^ngslsols singscsickil wucclsn.

Isgung 6er Zckmie6e- un6 Wsgnsrmekter
in 7^srZ!U. Ois8s!lssn wscclsn Honnlsg clsn 25, luni
1933 ilms occlsnlliclis Os!Egisclsnvs>-8smm!ung skz-
kisllsn, mil Vsclsinclung cls8 49jslicigsn 1ulc>ilsum8 cls8
Icsnlonslsn ^ckimiscls- uncl Wsgnsi'msi8ls>'vsi'!izsncls8,

7stsnksis!.
» Lon5»sn»in fonîsns, s>It ksumelller in ^fkre-

îiiron l/ücicli), 8lsc!s sm 8, luni im 77, T^llsi^jskm,
» /oksnn Isnnsr-^îîcker. sit vrsktvreder in

?ürieir. 8lsckz sm 9, luni im 73, T^llsi^jslu'.

VettckiecîenSZ.
krkslwng kilforizcker Xun5»6snkmsier. Osc

öuncls8>'sl lisl clis Vsclsi!ung cls8 Xcsclil8 lui- ciis
kisllung ^>i8loci8c^s>' Xun8lclsnlcmsls»' in clsc Tcliwsi/!
vocgenommsn, clsi- lüc clis8S8 lslii- 119,999 k-csnlcsn
kzslcsgl.

in6u5trielle! un6 ösulickel su; 6em iîsàn
^ppenrell ^.-kk. Osc Xsnlon8»-sl kss8ckilol) clis
Hckisllung sinsc sigsnsn 2jsnl>'s!8ls!!s lüc 7^>'lssil8nscli-
wsi8 uncl clis ^inlükmung neuer lnclu8lrisn, uncl clis
^in8shung sinsr Xommi88ion lür lnclu8lris, (Oswsrkzs
uncl T^rlssil. k^srnsr lsswiüigls sr 42,999 l^r, 5lssl8-
lssilrsg lür sinsn ^lrslzsn^su Xokzlsl!—5lsinl!ukr—
ösisrsgg, uncl 89,999 km. ösilrsg sn clis I_okin8umms
lür clis sn clis8sm ^lrskzsnkssu kzs8ckrslliglsn /^rkssil8-
!08SN,

k»ZeuS in6u!»ris im tisnion 5». SsIIsn. Von
sinsr su8wsrligsn I^irms wircl in clsr skismsligsn
^lcsls in /^!l-Win><s!n sins ^wsiglsksrilcslion lür öroncs
uncl l^!s88lnglzs8ck'>!sgS sllsr T^rl singsrickilel, ^u clis-
8sm ^wsclcs mü88sn snl8prsckrsncls (Oiskzvorrickilun-
gsn sr8lslll wsrclsn,

vis Urdariîisrung 6sr ì.in»ksdsnE. (V X
VVis msn clis8sr Isgs lisl srlslsrsn kcönnsn, k^sl sul
sinsn /^nlrsg cls8 Xon8umvsrsin8 O^wi! clis Vsrwsl-
lung8kcommi88ion cls8 Vsrl)sncls8 8ckiwsi?sri8ckisr Xon-
8umvsrsins iss8ckilo88sn, clis Orlssri8isrung clsr !_inlki-
sissns ?wi8ckisn clsm Wslsn8ss uncl clsm ^ürickr8ss
^wsck<8 /^rlzsil8iss8clrsllung lür srkzsit8lo8s lnclu8lris-
srlzsilsr in /^U88ickil ^u nskimsn, uncl 8is lisl clis
^ck^wsi^sri8ckis (Osno88sn8ckisll lür (OsmÜ8sl?su in
Xsr^sr8 lsssullrsgl, clis Issclsul8sms I^rsgs ^u prülsn.
^8 i8l nickil cls8 sr8ls l^lsl, clskz von clsr Orkssri8is-

rung clsr I_inlkislssns gs8proclrsn wircl, clsnn 8ckion

sm 26, I^lovSmkzsr 1916 kisl in sinsr Vsr8smmlung
cls8 I.inlli-I_immslvsrlzsncls8 unlsr clsm Vor8ilz von
Hlsnclsrsl Or, O. Wsll8lsin, clsr kisuligs Xlslionslrsl
Or, ki. c. kucl. (Oskplcs mil lssrscilsn Worlsn sul clis
Xkolwsncliglcsil clsr ^nlws88srung clsr (Os8lsr- uncl
I_intlcsns!skzsns kiingswis8sn, ^r klsl Isslonl, clsk; msn
S8 lssi clsm l'rokzlsm clsr l.inlkivsrwsrlung mil sinsm
wirl8ckisll!icklsn X1skiorslion8wsr>< von suhsrorclsnl-
kickisr Irsgwsils ^u lun krslzs, cls88sn 7^u8lüklrung 8icki

^ulokgs clsr grök;lsnlsi!8 clirslclsn Vsr^in8ung uncl clsr
ksslrsckllkickisn öllsnl!icki-wirl8cklsll!icklsn (Osgsnwsrls
olins wsitsrs8 smplsklks, Osr Wsrl clsr öoclsnmskio-
rslion 8si clslssi niclil kiockl genug 2lu vsrsn8ckl!s-

gsn, ^ins sügsmeins Vsrlss88srung clsr Vorlkul clsr
künlkl wsrcls clis ^nlws88srung srlsickllsrn uncl clis
/^ksgslzs ksiüigsr s!sl<lri8cllsr ^nsrgis kzslörclsrs in-
millsn clsr Humplnisclsrungsn clis ^rrickilung Icün8l-
lickisr ^nlws88srung8-/^nksgsn vsrmills!8l grökzsrsr
l'umpwsrkcs, nsmsnlkicki clorl, wo, wis in clsr Omgs-
ksung von O^nscki clis nslürückls ^nlws88srung ?ulo!gs
cls8 5ssrück<8lsus8 lsikwsi8s vsr8sgs. Onlsr 2lukli!ls-
nsklms sins8 XIsl)E8 !c!sin8cklillki>srsr Vsr^wsigung8-
Icsnsls lcönns clis ^lsigsrung clsr öoclsnsrlrsg8lsliig-
lcsil clsnlc ksilligsr 7!ululir von Xun8lclüngsr, Vsums-
lsriskisn, Xül,s!8lolls im lskms8lzstrsgs von 3999 Isi8

19,999 m'' uncl cls8 vsrwsrllzsrsn lllrskzsn- uncl llsu8-
Icsklrickll clsr Äscll Tlüricki srrsickil wsrclsn uncl sul
clsm8süssn Wsgs skzsn8O clis /^Islulrr von l.sncls8-
proclulclsn, wis (OsmÜ8S, VIsi8, Xsrlollsin slo, nscli
clsm 8lsclli8cü>sn Xlsrlcls.

0«««I«»n»-^»»eklnon l
l ^Krielitmsî^etîinv, 809 dr, Xircdnsr
1 vierseitige Nodviinsseiiine

590 mm breit
SpsltmssÄkinvi»
i 8vitvng»ttvr, 139 cm vurcdm., Xirckner
iirvlssSgenHveiien. ^185
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Er schloß seinen Vortrag mit den Worten : „Wird
die Linthebene vorwiegend für Acker- und Gemüse-
bauzwecke verwendet, und rechnet man mit einer
als zur landwirtschaftlichen intensiven Bewirtschaftung
geeigneten Fläche von rund 3000 ha und mit einer
Bruttoertragsfähigkeif von Fr. 800 pro ha (Preise von
1916!) auf Grund der Marktpreise, welche für die
Bodenerzeugnisse der Domäne Wi^wil erzielt wer-
den, so könnte der Wert einer einzigen Jahresernte
auf annähernd 2,5 Millionen Fr. ansteigen. Heute
ist der Anblick, welchen die weiten Niederungen dar-
bieten, ein überaus trostloser. Das Sumpfgras gedeiht
ungehemmt, selbst auf trocken gelegten Grundstücken,
wo Hackfrüchte, Getreide und Gemüse vortrefflich
gedeihen könnten. Und da keine menschliche Ar-
beit sich dem Boden zuwendet indem vom geld-
wirtschaftlichen Standpunkte aus diese sich scheinbar
nicht verlohnt, so wuchert auf einem Boden, wo sich
mehrere tausende von Acker- und Gartenbauern mit
ihren Angehörigen niederlassen, ernähren und Boden-
produkte ernten könnten, nichts besseres denn Streu-
gras. Es soll nicht näher untersucht werden, was sich
volkswirtschaftlich mehr verlohnt, die Schilfgrasausbeufe
mit der Ausschaltung der Produktion von mensch-
liehen Lebensmitteln auf menschenleerer, brachliegen-
der Einöde oder eine intensive Bodenbewirtschaftung
mit hunderten von freundlichen Heimstätten und einer
blühenden Gemeinschaft bodenständiger Linthkolo-
nisten".

Wenn der Verband schweizerischer Konsumvereine
sich an das Werk der Urbarisierung der Linthebene
macht und, wie das in der legten Zeit auch in Preufjen
in vorbildlicher Weise getan worden ist, die vor 17
Jahren verkündeten Pläne von Ingenieur Gelpke ver-
wirklicht, so wird er ein Werk schaffen, das bleiben-
den Wert haben wird und sich zu keiner Zeit segens-
reicher auswirken könnte als gerade heute, wo so
viele darauf angewiesen sind, ihre Position auf neuen
Grundlägen neu aufzubauen. J. R. F.

Steigende Lederpreise. Die Preiserhöhungen
an den Rohsfoffmärkten der Welt haben sich insbe-
sondere auf Häute und Felle ausgedehnt, wo durch
die allgemeine Wirtschaftskrise das Preisniveau in den
legten Monaten besonders stark gedrückt war. Wie
aus Kreisen der Schuhindustrie gemeldet wird, haben
diese Preiserhöhungen bereits zu einer großen Zu-
rückhaltung der Gerbereien in ihren Abgaben ge-
führt, und neue Abschlüsse für Bodenleder werden
in der nächsfen Zeit nicht ohne eine Preiserhöhung
bis zu 8 und 10% durchgeführt werden können,
während für die meisten Oberleder heute Preiser-
höhungen von 20 bis 30 % vorliegen.

Gas- und Elektrizitätswerke Baden (Aargau).
Im Jahre 1932 brachte der Kraftstromverbrauch der
Elektrizitätswerke 532,000 Fr. ein ; 68,000 Fr. weniger
als im Voranschlag eingesetzt worden waren. Wenn
die Einnahmen trotzdem den Budgetansatz erreichten,
so war dies den Bestrebungen zuzuschreiben, die
Elektrizität im Haushalt stärker anzuwenden. An die
Stadtkasse konnten 110,000 Fr. abgeliefert werden.
Auch beim Gaswerk war 1932 eine rückläufige Be-

wegung spürbar, die dem industriellen Konsum zu-
zuschreiben ist; deshalb war das Einnahmenergeb-
nis um 37,000 Fr. geringer als budgetiert wurde ;

aber das Vergasungsmaterial war 47,000 Fr. billiger.
Es konnten 40,000 Fr. an die Stadt abgeliefert werden.

Schweifykurs in Basel. (Mitget.) Vom 3. bis
8. Juli 1933 wird in Basel beim Schweizer. Azetylen-

Verein ein theoretisch-praktischer Schweifzkurs für auto-
genes und elektrisches Schweifen abgehalten. Jeden
Morgen findet ein Vortrag mit Diskussion statt, dem
am Vor- und Nachmittag praktische Übungen im
Schweifen von Flu^eisen, Gußeisen, rostfreien Sfäh-
len, Aluminium, Kupfer, Messing usw. folgen. Es
kommt neben den Grundlagen der modernen
Schweifzverfahren auch eine Reihe von Neuerungen
zur Sprache, wie das Eckschweifjen, das Schweifjen
überlappter Bleche, das Aufwärtsschweirjen, der neue
Zweiflammenbrenner und seine Anwendung, Hart- und
Weichlöten etc. Ein großer Lehr- und Praktikerfilm
zeigt den Teilnehmern die Anwendung der autogenen
Schwelung in verschiedenen, größeren und kleineren
Werken der Schweiz, verschiedene Schweilzmethoden
und -Stellungen, das Schweifen verschiedener Me-
talle usw.

Anmeldungen und Anfragen sind an das Sekre-
tariat des Schweizerischen Azetylenvereins,
Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Mehr sportliche Motive in der Werbung!

Viele Jahre ist unsere Jugend schon sportbegeistert,
ohne dafz diese Strömung auch in der Propaganda
genügend Ausdruck fand. In der kommenden Zeit
wird der Sport eine noch viel bedeutsamere Rolle
spielen. Aus diesem Grunde hat die Zeitschrift „Die
Anzeige" im neuen Juniheft einmal Anzeigen mit
sportlichen Motiven zusammengestellt. Gleichzeitig
geben junge Sportler ihre Einstellung zum aktiven
Sport bekannt und weisen auf Fehler hin, die bis-
her bei sportlichen Anzeigen so häufig gemacht
wurden, in der gleichen Ausgabe wird auch das Er-
gebnis einer Umfrage veröffentlicht. Die Leser die-
ser bekannten Zeitschrift machen eine ganze Menge
Vorschläge, wie sportliche Motive für die verschie-
densfen Branchen benutzt werden können, die da-
mit auf den ersten Blick direkt nichts zu tun haben.
Also eine Menge vielgestaltiger Anregungen, die sich
kein fortschrittlicher Geschäftsmann entgehen lassen
darf. Wie in der gleichen Ausgabe bekannt gemacht
wird, ist nun auch „Die Anzeige" fachliches Organ
des Deutschen Reklame-Verbandes, Nationale Gruppe,
geworden und man kann nun auf die weitere Aut-
wärtsentwicklung dieser rührigen und sehr stark an-
regenden Zeitschrift recht gespannt sein. („Die An-
zeige", Storch-Verlag, Reutlingen, vierteljährlich 6 RM.).

Der Grofje Brockhaus. Handbuch des Wissens in
20 Bänden. Fünfzehnte, völlig neubearbeitete Auf-
läge von Brockhaus Konversationslexikon. 200,000
Stichwörter auf 15,000 Seiten und 17,000 Abbil-
düngen, sowie 210 Karten. Format 16 X 25 cm.
Vierzehnter Band (Osu-Por). Preis in Ganzleinen
Fr. 29.25, in schwarzem Halbleder Fr. 36. Verlag
F. A. Brockhaus, Leipzig 1933.
Wer in den Fall kommt sich ein Lexikon anzu-

schaffen wird selbstredend immer das neueste, das
zeitgemâfjeste wählen. Hat man sich für ein grofzes,
ein zirka zwanzigbändiges entschlossen, so kann nur
der Grofje Brockhaus in Frage kommen, denn er ist
das modernste deutsche Lexikon. In fast zwanzig-
jähriger Arbeit wurde seine Neuausgabe vorbereitet
um dem weitgesteckten Ziele nahezukommen das
Weltbild einer neuen Generation in einem grofzen
Werke zusammenzufassen. Man könnte versucht sein
anzunehmen, für den Brockhaus-Verlag, der seit 120
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^r 8cd!ok; 8sinsn Vorirsg mil dsn Worisn ^ „Wird
dis dinidsdsns vorwiegend iür Acicsr- und (?smÜ8S-
dsu^wscics vsrwsndsi, und rscdnsi msn mii sinsr
s!z ^ur!sndwiri8cdsiiiicdsn inisn8ivsn Lswirkcdsiiung
gssignsisn i-iscds von rund Z000 ds und mil sinsr
Lruiiosrirsg8isdig><sii von i-r. 300 pro lis (iVsi8E von
1916!) sui Orund dsr i^4sr!<iprsi8s, wsicds iür dis
öodsnsr^sugni88s dsr iDomsns Wii^wii Saisît wsr-
dsn, 80 i<onnis dsr Wsri sinsr einzigen 1sdrs8srnis
oui snnsdsrnd 2,5 i^iiiiionsn k^r. sn8isigsn. idsuis
>5i dsr An!siid<, wsicdsn dis wsiisn dlisdsrungsn dsr-
disisn, sin üdsrsu8 iro8iio8sr. L>S8 5umpigrs8 gsdsidi
ungsdsmmi, 8sid>8i oui irocicsn gsisgisn (?rund8iücl<sn,
wo idsci<irücdis, Osirsids und L-SMÜ8S vorirsiiiicd
gsdsidsn könnisn. ldnd ds I<sins msn8cdiicds Ar-
dsii 8icd dsm Vodsn ?uwsndsi indem vom gsid-
wiri8cdsiiiicdsn 3isndpun!<is su8 dis8s 8icd 8cdsindsr
nicdi vsriodni, 50 wucdsri sui sinsm öodsn, v/o 8icd
msdrers isu8snds von A.cl<sr- und (?srisnissusrn mii
idrsn Angsdorigsn nisdsris88sn, srnsdrsn und öodsn-
produi<is srnisn i<önnisn, nicdi8 ds88srs8 denn ^irsu-
grs8. ^8 80Ü nicdi nsdsr unisr8ucdi wsrdsn, WS8 8icd
vol><8wiri8cdsii!icd msdr vsriodni, dis 5cdiiigrs8su8dsuis
mii dsr Au88cdsiiung dsr ?rodul<ijon von msn8cd-
iicdsn!_s!ssn8miiis!n sui msn8cdsnissrsr, drscdiisgsn-
dsr ^inods oder sins inisn8ivs Lodsndswiri8cdsiiung
mii dundsrisn von irsundiicdsn disim8isiisn und oins»-
diüdsndsn (2smsin8cdsii dodsn8isndigsr I_inidi<oio-
ni8isn".

Wenn der Vsrissnd 8cdwsi^sri8cdsr Xon8umvsrsins
8icd sn ds8 Wsri< dsr ldrdsri8isrung dsr dinidsissns
mscdi und, wis ds8 in dsr isizisn i^sii sucd in s^rsuizsn
in vorisiidiicdsr Wsi8s gsisn wordsn i8i, ciis vor 17

isdrsn vsrl<ündstsn i'isns von ingsnisur (^sipi<s vor-
v/ir><!ic0i, 80 v/irci sr sin Wsri< 8c>isiisn, cis8 izisiizsn-
cisn Wsri iisissn v/irc! unci 8icii ^u I<sinsr ^sii 8Sgsn8-
rsiciisr su8wiri<sn I<onnio s>8 gSroclo iisuts, wo 80
visis cisrsui snzsv/is8Sn 8inci, iiirs ?o8iiion sui nsusn
(^runclis^Sn neu sui^uissusn, 1^. 1^.

5îsîgsneis ü.srisrpkSks. Dis 0rSi8sr>ioiiungSn
sn cisn ko^ioiimsrkiSn cisr VVsii iisissn 8ic0 in8lso-
8oncisrs sui i3suis unc! i-süs su8^scisi>ni, wo durcis
ciis sligsmsins Wiri8ci>sii8!<ri8s cis8 ^rsi8nivssu in cisn
ishisn I^lonsisn isS80nciSr8 8isri< gsclrücici vvsr. VVis

su8 Krsi8sn dsr 3cisuiiindu8iris gsmsldsi v/ird, issdsn
dis8S ?rsi8sriioisungsn dsrsii8 ^u sinsr gro^sn 7^u-

rüc!<!ss!iunJ dsr OsrisSroisn in iisrsn /Xdgsdsn gs-
iüisri, und nsus /^>I8c>s!ü88S iür öodsnisdsr v/srdsn
in dsr nscis8isn ^sii nicisi oisns sino ?rsi5srisöisung
di8 ?u 3 und 10^/o durcis^oiüirri worden i<önnsn,
v/öisrsnd iür dis motion OdErisder dsuis ^rsi8Sr-
döiiun^sn von 20 di8 30 °/o voriisHsn,

Qsz- un6 klsktk>^itst5v,skke Vgcien (^srgsu).
im Isisrs 1932 isrscisis der Krsikiromvsrdrsucd der
dis><iri^iisi8WSr><S 332,000 dr, sin 1 68,000 I^r. wsni^sr
oi8 im Vorsn8cdisg singS8si)i wordsn v/srsn. Wsnn
dis ^innsismsn irohdsm dsn öudgsisn8si^ srrsiciiisn,
80 v/sr dis8 dsn ös8irsdungsn Z!u^u8cisrsidsn, dis
disi<iri?iisi im idsu8>ssii 8isri<sr sn^uwsndsn. 7^n dis
Zisdi><S88S ><onnisn 110,000 dr. sd^siisisri v/srdsn.
T^ucd dsim (^S8wsri< wsr 1932 sins rücidsuiigs Vs-

ws^ung 8pürdsr, dis dsm indu8irisiisn Xon8um 2iu-
?u8cdrsidsn i8i^ ds8>ssid v/sr ds8 ^innsdmsnsrgsd-
ni8 um 37,000 I^r. gsringsr à dudgsiisri v/urds 1

sdsr ds8 Vsr^s8un^8msisrisi wsr 47,000 i'r. diiiigsr.
^8 I<onnisn 40,000 k-r. sn dis 5isdi sdgsiisisri wsrdsn.

5ckweihkur5 in Zslel. (Xlii^si.) Vom 3. di8
8. iuii 1933 wird in ds8si dsim 5cdwsiüsr. /^si^isn-

Vsrsin sin idsorsii8cd-prsI<ii8cnSr Zcdwsik;!<ur8 iür suio-
^sns8 und sisi<iri8cds8 5ciiwsiizsn sdgsdsiisn, Isdsn
ivlczrgsn iindsi sin Vorirsg mii ü>l8i<u88iOn 8isii, dsm
sm Vor- und XIscdmiiisH prsl<ii8cds iddungsn im
5cdwsil)sn von l^iulzsi8sn, (5uk)si8sn, ro8iirsisn 5isd-
isn, Aluminium, Xupisr, iv1s88ing U8w. ioizsn. ^8
><ommi nsdsn dsn (^rundisgsn dsr modsrnsn
Zcdwsiizvsrisdrsn sucd sins Xsids von Xisusrungsn
^ur 5prscds, wie ds8 ^cl<8cdwsikzsn, ds8 Zciiwsihsn
üdsrisppisr Liscds, ds8 /^uiwsri88ciswsiizsn, dsr nsus
^wsiiismmsndrsnnsr und 8sins /4.nwsndunJ, idsri- und
Wsicdiöisn sic. ^in grohsr dsisr- und i^rsi<ii><srsiim

Tsigi dsn Isiinsdmsrn dis /^nwsndung dsr suiogsnsn
5cdwsii)ung in vsr8cdisdsnsn, ^rokzsrsn und idsinsrsn
Wsriisn dsr Zcdwsi^, vsr8cdisdsns 6cdwsiizmsidodsn
und -5isiiungsn, ds8 Zcdwsikzsn vsr8cdisdsnsr iVs-
isiis U8w.

/^nmsidun^sn und /^nirsHsn 8ind sn ds8 5si<rs-
isrisi ds8 ^cdwsi^sri8cdsn /^^si^isnvsrsin8,
(Dcd8Sngs88s 12, ds8si, ^u ricdisn.

î.î?S?sîu?.

zpoktiicike iî^îolive in «isr Werbung!
Visis Isdrs i8i un8srs iugsnd 8cdon 8poridsgsi8isri,
odns dsl; dis8s ^irömung sucd in der k-'ropsgsnds
gsnügsnd /^U8druci< isnd. in dsr ><ommsndsn ^sii
wird dsr 5pori sins nocd visi dsdsui8smsrs koiis
8pisisn. 4^u8 dis8sm (Grunds dsi dis /sii8cdriki „!)is
/^n^sigs" im nsusn lunidsii sinmsi /^n^si^sn mii
8poriiicdsn Motiven ^U8smmsnzs8isiii. Sisicd^siiig
zsdsn ^ungs ^poriisr idrs ^in8isiiung ^um si<iivsn
Zpori ds!<snni und wsi8sn sui i-sdisr din, dis di8-
dsr dsi 8poriiicdsn ^n-sigsn 80 dsuiig ^smscdi
wurden, in dsr gisicdsn /^U8gsds wird sucd ds8 dr-
gsdni8 sinsr ldmirsgs vsröiisniiicdi. Dis I_s8sr dis-
8sr dsi<snnisn ^sii8cdriii mscdsn sins gsn^s Xlsnzs
Vor8cdisgs, wis 8poriiicds i^ioiivs iür dis vsr8cdis-
dsn8isn örsncdsn dsnui^i wsrdsn i<önnsn, dis ds-
mii sui dsn sr8isn öiici< dirsi<i nicdi8 ^u iun dsdsn.
/^i80 sins i>4sngs visigs8isiiigsr Anregungen, die 8icd
i<sin iori8cdriiiiicdsr 0?S8cdsit8msnn snigsdsn is88sn
dsri. Wis in dsr gisicdsn Au8gsds dsi<snni gsmscdi
wird, i8i nun sucd „i)is Anzeige" iscdiicds8 Orgsn
ds8 Dsudcdsn Xsi<isms-Vsrdsnds8, Xisiionsis L-rupps,
geworden und msn !<snn nun sui dis wsiisrs Aui-
wsri8sniwici<iung dis8sr rüdrigsn und 8sdr 8isri< sn-
rsgsndsn 7isii8cdriii rscdt gs8psnni 8sin. („Die An-
?sigs",5iorcd-Vsrisg, Xsuiiingsn, visrisiisdrlicd 6XV!.).

Oer Orohe Krvcllksuî. idsndducd ds8 Wi88sn8 in
20 ösndsn. düni^sdnis, vöiiig nsudssrdsiisis Auk-
isgs von öroci<dsu8 Xonvsr8siion8isxii<on. 200,000
5iicdwörisr sui 15,000 5siisn und 17,000 Aisdil-
düngen, 8owis 210 Xsrisn. dormsi 16 X 25 cm.
Visr^sdnisr Lsnd (O8u-I^or). ?rsi8 in Lsn^isinsn
dr. 29.25, in 8cdwsr?sm Idsidisdsr dr. 36. Vsrisg
d. A. Lroc!<dsu8, dsip^ig 1933.
Wsr in dsn dsil I<ommi 8icd sin I_sxii<on sn^u-

8cdsiisn wird 8s!d>8irsdsnd immsr ds8 nsus8is, ds8
?siigsmsi)S8is wsdisn. Idsi msn 8icd iür sin groi;s8,
sin ?ir><s ^wsn^igdsndigs8 sni8cdio88sn, 80 i<snn nur
dsr (^rokzs örocl<dsu8 in k-rsgs kommen, denn sr i8i
ds8 modsrn8is dsui8cds i.sxi><On. in is8i ^wsn^ig-
jsdrigsr Ardsii wurds 8sins disusu8gsiss vorlssrsiisi
um dsm wsiigs8isc>dsn ^isis nsds^u><ommsn ds8
Wsitisiid sinsr nsusn (?snsrsiion in sinsm großen
Wsrl<s 2^u8SmmsnTuis88Sn. i^Isn l<önnis vsr8ucdi 8sin
sn^unsdmsn, iür dsn Lroci<dsu8-VEr!sg, dsr 8sii 120
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